
Informationsblatt 
gemäß Artikel 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 

 
Gemäß Art. 13 DS-GVO sind wir verpflichtet, Sie über die wesentlichen Inhalte der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit dem von Ihnen ge-
wünschten Verwaltungshandeln mitteilen, zu informieren. 
 
Gemäß Art. 14 DS-GVO sind wir verpflichtet, Sie über die wesentlichen Inhalte der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten, die uns zugegangen sind/zur Verfügung gestellt wurden, zu 
informieren. 
 
1.  Kontaktdaten 

1.1  Verantwortlicher gem. Art. 4 Ziffer 7 DS-GVO 
für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist: 

Der Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises 
Karl-Kellner-Ring 51, 35576 Wetzlar  
Telefon: 06441-407-0 
E-Mail: info@lahn-dill-kreis.de 

1.2 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
gem. Art. 37 ff. DS-GVO in Verbindung mit 
§§ 5 ff. HDSIG 

Datenschutzbeauftragter des Lahn-Dill-Kreises 
Telefon: 06441-407-2750 
E-Mail: datenschutz@lahn-dill-kreis.de 

2.  Zweck, Umfang und Erforderlichkeit der Datenverarbeitung 

2.1 Die von Ihnen im Antrag/in dem Kontakt zu 
uns (Anschreiben, Telefonat, E-Mail, persön-
liches Gespräch) angegebenen sowie im 
weiteren Verlauf der Abwicklung des Ver-
fahrens ggf. noch erhobenen personen-
bezogenen Daten sollen zu dem folgendem 
Zweck erhoben und verarbeitet werden: 

Gewährung von Leistungen nach dem SGB VIII 
sowie dem UVG, Durchführung anderer Auf-
gaben oder Sicherstellung des Schutzes von 
Kindern- und Jugendlichen gem. 
§§ 2, 8 a SGB VIII 

2.2 Die Rechtsgrundlage für die oben geschilderte 
Datenverarbeitung findet sich in: 

Artikel 6 Abs. 1 lit. c – f DS-GVO i. V. m. 
§§ 61 ff. SGB VIII, § 35 SGB I und 
§§ 67 ff. SGB X, §§ 1, 2, 4 – 7 UVG 

2.3 Bei den verarbeiteten Daten handelt es sich 
um nebenstehende Datenkategorien: 

Grunddaten zur Person und weitere Angaben 
gem. Antragsbogen zur Gewährung von Leis-
tungen nach dem SGB VIII bzw. UVG über 
familiäre Verhältnisse etc., Angaben und 
Nachweise zur finanziellen Situation 

2.4 Ihre Daten werden zur Erfüllung des o. g. 
Zwecks an die neben benannten Empfänger 
weitergeleitet. 
 
Eine Weiterleitung an Drittländer oder 
internationale Organisationen erfolgt nicht. 
 
Bei Nichtbereitstellung der Daten ergeben sich 
die benannten Folgen. 

Je nach Leistung/Aufgabe an andere Sozial-
leistungsträger, Leistungserbringer, andere 
Jugendämter, Gerichte, beteiligte Behörden, 
Kindertageseinrichtungen, Schulen, Einrich-
tungen der Gesundheitshilfe, Banken usw. 
 
 
Bei Nichtangabe der Daten kann die beantrag-
te Leistung nicht oder nur eingeschränkt ge-
währt werden. 

2.5 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten ist aus den neben genannten Gründen 
erforderlich: 

Gesetzliche Pflicht zur Bereitstellung bzw. 
berechtigtes Interesse der Kinder- und 
Jugendhilfe 

 

mailto:info@lahn-dill-kreis.de
mailto:datenschutz@lahn-dill-kreis.de


 

3. Dauer der Speicherung 

 Ihre Daten werden bei uns entsprechend den rechtlichen Vorgaben für die nebenstehend 
angegebene Dauer gespeichert. Danach werden sie gelöscht. 

4. Datenerhebung bei anderen Stellen 

 Die Abteilung Kinder- und Jugendhilfe kann zum Zweck ihrer gesetzlichen Aufgabenerledigung 
nach dem SGB VIII und dem UVG gem. Art. 6 DSGVO i. V. m. §§ 67 a ff. SGB X, § 6 Abs. 2, 5 
und 6 UVG sowie §§ 61 ff. SGB VIII unter Beachtung der gesetzlichen Voraussetzungen 
personenbezogene Daten auch bei anderen öffentlichen und nicht-öffentlichen Stellen oder 
Personen erheben. Diese können sein:  
 
Andere Sozialleistungsträger (z. B. DRV, Krankenversicherung, Jobcenter, Bundesagentur für 
Arbeit), Finanzämter, Gerichte, andere Dritte wie z. B. kommunale Ämter, Bundeszentralamt für 
Steuern, Bundesamt für Finanzen, Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Ausländer-
behörden, bei anderen Elternteilen: Arbeitgeber, Ausbildungsbetriebe, Versicherungsunter-
nehmen, Maßnahme- und Bildungsträger. Darüber hinaus können personenbezogene Daten 
auch aus öffentlichen Quellen bezogen werden, wie z. B. Internet, Melderegister, Handels-
register, Grundbuchämter usw. 

5. Ihre Rechte als Betroffene/r 

 Als betroffene Person haben Sie ein Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten gem. Art. 15 DS-GVO, ein Recht auf Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten 
gem. Art. 16 DSGVO, ein Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten gem.  
Art. 17 DS-GVO, ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DS-GVO, ein Recht 
auf Datenübertragbarkeit bei Vorliegen der Voraussetzungen des Art. 20 DS-GVO sowie ein 
Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung nach Art. 21 DS-GVO. Sofern die Datenverarbei-
tung auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, haben Sie das Recht, diese im Sinne von 
Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Recht-
mäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 
Weiterhin haben Sie gem. Art. 77 DS-GVO das Recht der Beschwerde wegen der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten bei der Aufsichtsbehörde, dem Hessischen Beauftragten für 
Datenschutz und Informationsfreiheit, Postfach 3163, 65021 Wiesbaden. 

 


